
Empfang der Blumenpaten im Bürgersaal
des Rathauses Edingen

Bild: BMA/VR
Am vergangenen Donnerstag begrüßte Bürgermeister
Simon Michler die ehrenamtlichen Blumenpaten im Bür-
gersaal des Rathauses Edingen. Bürgermeister Michler
freute sich, dass zahlreiche Blumenpatinnen und -paten
seiner Einladung gefolgt waren. Er bedankte sich persön-
lich und auch im Namen der Gemeinde herzlich für das
tatkräftige Engagement. 
Rund 300 Pflanzbeete und über 140 Pflanzkübel sind über
das Gemeindegebiet verteilt und viele blühen durch die
gute Pflege der ehrenamtlichen Paten auf. Aktuell enga-
gieren sich über 80 freiwillige „Gärtnerinnen und Gärtner“
bei der Pflege eines Pflanzbeets oder -kübels. Mehr als 50
Hektar Grünfläche sind zu unterhalten und da ist die
Gemeinde über jede helfende Hand dankbar, die die Mit-
arbeiter im Bauhof entlastet.
Bürgermeister Michler lud zum Zeichen des Dankes die
Anwesenden zu einem Umtrunk ein, bei dem sich Gele-
genheit bot, mit dem Bürgermeister und den Mitarbeitern
im Bau- und Umweltamt und Bauhof Fragen zur Grün-
pflege und zu allgemeinen Themen loszuwerden.
Als Dankeschön für ihr Engagement erhielten alle Blu-
menpaten einen blühenden Herbstmix sowie mit einem
„Dankeschön“ verzierte Hokkaido-Kürbisse. 

Pressemitteilung zur Trinkwasserversor-
gung: Aktuelle Situation
Am Freitag, 27.10.2017 fand im Landratsamt Heidelberg
ein „Runder Tisch“ in Sachen Trifluoracetat-Verunreni-
gung (TFA) des Neckars statt, an dem alle Beteiligten
(Umweltbundesamt, Ministerium Ländlicher Raum, Regie-
rungspräsidien Karlsruhe und Stuttgart, Gesundheitsäm-
ter, Wasserrechtsamt, Fa. Solvay und betroffene Wasser-
versorger und Kommunen) zugegen waren.
Der „Runde Tisch“ hat für die Wasserversorgung in Edin-
gen-Neckarhausen zunächst für Entspannung gesorgt.
So muss der Auftrag für den Einbau einer Druckerhö-
hungsanlage zum Anschluss an die Versorgung an das
Netz der  MVV Mannheim, was mit Investitionskosten von
rd. 755.000 Euro verbunden wäre, derzeit nicht erteilt wer-
den. 
Für TFA gibt es derzeit keinen Grenzwert. Der gesundheit-
liche Orientierungswert liegt bei 3µg/l und der Maßnah-
mewert bei 10µg/l. 
Da in Edingen-Neckarhausen die Werte über 10µg/l liegen
(letzte Messung vom August 2017 zwischen 17,5 und 22,7
µg/l), wurden vom Gesundheitsamt Maßnahmen zur Sen-
kung der Belastung unterhalb des Maßnahmewertes zur
Umsetzung bis 31.12.2017 angeordnet. TFA gilt zwar
nicht als gesundheitsgefährdend, die Behörden haben
damit aber bislang nur wenig Erfahrung. 
Nach Abschluss einer derzeit beauftragten Langzeitstudie
zu gesundheitlichen Auswirkungen von TFA wird das
Umweltbundesamt einen Leitwert festsetzen. Damit ist in
ca. eineinhalb Jahren zu rechnen. Es wird nun weiter bera-
ten, wie bis dahin eine tragfähige Lösung für die Wasser-
versorger aussehen kann.
Das Regierungspräsidium wird sich wegen der weiteren
Schritte zeitnah mit dem Wasserversorgungsverband
Neckargruppe und der Gemeinde in Verbindung setzen.

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen
Parkplatzsperrung zum Martinsumzug in Edingen
Anlässlich des Edinger Martinsumzuges am 10.11.2017
bleiben die Parkbuchten im Bereich „Hundert Morgen“ am
Freitag, 10.11.2017 von 17.30 bis 19.30 Uhr gesperrt.
Der Zug selbst wird von Einsatzkräften der Polizei und
Feuerwehr begleitet, die bei Straßenquerungen im Verlauf
des Zugweges punktuell kurzfristige Straßensperrungen
vornehmen. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 08.11.2017, 18.30 Uhr,
im Rathaus Edingen, Bürgersaal, eine öffentliche Sitzung
des 

Technischen Ausschusses
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1. Bauantrag zum Ausbau des Dachgeschosses zu

Wohnzwecken auf dem Grundstück Bahnhofstraße 25
2. Bauvoranfrage zum Neubau eines Wohngebäudes in

zweiter Reihe auf dem Grundstück Rathausstraße 22
3. Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses

im Meisenweg 5
4. Bauvoranfrage zur Erweiterung eines Wohnhauses auf

dem Grundstück Friedrich-Ebert-Straße 47
- zur nochmaligen Vorlage -

5. Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer geschlosse-
nen Einfriedigung auf dem Grundstück Eichendorffstra-
ße 23

6. Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer geschlosse-
nen Einfriedigung auf dem Grundstück Felix-Wankel-
Str. 10

7. Bauantrag zum Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern
auf den Grundstücken Rosenstraße 37 und Main-
Neckar-Bahn-Straße 81

8. Bekanntgaben
Michler
Bürgermeister

Kommunaler Veranstaltungskalender
Meldung der Termine für das Veranstaltungsjahr 2018
bis zum 5. November!
Die örtlichen Vereine und Organisationen sind aufgerufen,
die Termine für den Veranstaltungskalender bis zum
05.11.2017 (Erster Meldetermin) anzumelden. 
Ende September wurden die Vereine durch die Gemeinde
dazu auch angeschrieben. Der Anmeldebogen ist in
Papierform im Rathaus Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12,

erhältlich und ist auf dem Internetportal der Gemeinde
zum Herunterladen eingestellt. 
Die Veranstaltungen können auch direkt über die Gemein-
dehomepage „online“ angemeldet werden. 
Die Vorstellung der vorangemeldeten Veranstaltungster-
mine für 2018 erfolgt in der Sitzung der Vereinsvertreter
des Kultur- und Heimatbundes Edingen-Neckarhausen
am Donnerstag, 09.11.2017, 19.00 Uhr, im Bürgersaal im
Rathaus Edingen.   
Bitte beachten Sie bei der Terminanmeldung folgende
Zeitvorgaben: 
05.11.2017: 
Erster Meldetermin zur Aufnahme der Veranstaltungen 
09.11.2017:
Gemeinsame Sitzung der Vereinsvertreter mit dem Kultur-
und Heimatbund Edingen-Neckarhausen und der
Gemeinde zur Vorstellung und Koordination der gemelde-
ten Termine (Rathaus Edingen, Bürgersaal)
30.11.2017:
Ende der Nachmeldefrist zur Aufnahme von Veranstaltun-
gen für die Druckausgabe (Sonderbeilage im Amtlichen
Mitteilungsblatt)  
Besondere Meldepflicht für Veranstaltungen im
Schlosshof in Neckarhausen
Wir bitten zudem darum, sämtliche Veranstaltungen, die
im Schlosshof in Neckarhausen im Jahr 2018 vorgesehen
sind, der Gemeinde ebenfalls bis zum 05.11.2017 in
Schriftform anzumelden. 
Der Schlosspark in Neckarhausen wurde durch Verord-
nung des Landratsamtes Rhein-Neckar als Untere Natur-
schutzbehörde vom 20.04.1979 zum Landschaftsschutz-
gebiet erklärt. 
In der schutzwürdigen Parkanlage ist nur eine einge-
schränkte Nutzung zulässig. 
Eine Bestätigung zur Durchführung der dort vorgesehe-
nen Veranstaltungen kann erst nach der Entscheidung
durch den Gemeinderat erfolgen.  
Kontakt: 
Hauptamt, Melanie Schuster, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: melanie.schuster@edingen-neckarhausen.de
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Antrittsbesuch von Revierleiter Peter Oechs-
ler in Edingen-Neckarhausen

Bild: BMA/KK
Seit 1. Oktober ist Polizeirat Peter Oechsler neuer Leiter
des Ladenburger Polizeireviers. 
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Die Dienststelle mit Sitz in Ladenburg ist dem Polizeiprä-
sidium Mannheim angegliedert und für die Kommunen
Ladenburg, Heddesheim, Ilvesheim und Edingen-Neckar-
hausen, sowie für die Mannheimer Stadtteile Seckenheim,
Friedrichsfeld und Hochstätt zuständig. 
Mit 69 Polizeiangehörigen ist das Ladenburger Revier eine
der größten Polizeidienststellen im Präsidiumsbereich und
um die Sicherheit von rd. 70.000 Bewohnern besorgt.  
Mit seinem Stellvertreter Bernd Schmidt, der seit 2014
kommissarisch das Revier leitete, besuchte er 
am vergangenen Donnerstag Edingen-Neckarhausen. Im
Rahmen des offiziellen Antrittsbesuchs informierte Bür-
germeister Simon Michler den neuen Revierleiter über die
Situation in Edingen-Neckarhausen. Ein verlässlicher
Partner wolle man sein. Mit dem Kommunalen Ordnungs-
dienst trage die Gemeinde ebenfalls zu mehr Sicherheit
und Ordnung in Edingen-Neckarhausen bei. 
„Das Sicherheitsbedürfnis der Menschen muss man ernst
nehmen“, bestätigte auch Oechsler, dem ein guter Kon-
takt zu den Bürgern, geprägt von Vertrauen und gegen-
seitigem Respekt, wichtig ist. 
Für seine zukünftige Arbeit wünschte Bürgermeister Mich-
ler Revierleiter Peter Oechsler viel Erfolg und „ruhige Zei-
ten“.  
Polizeirevier Ladenburg, 
Bahnhofstraße 20-22, Telefon: 06203/93050
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 
Rathausstraße 12, Telefon: 06203/892029 
Polizei-Notruf: 110 

Jugendforum des Jugendgemeinderats 

Bild: JGR 
Unter dem Motto „die Zukunft der Kinder und Jugend-
lichen in unserer Gemeinde“ hat sich der Jugendgemein-
derat am 20.10.2017 den Fragen der jungen Mitbürgerin-
nen und Mitbürger der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
gestellt.
Es kam zu einem regen Austausch über die Möglichkeit
der Verbesserung der Fahrradwege durch Edingen. Weiter
wurde die Sicherheit der Schulwege vieler Edinger Schü-
ler problematisiert und über die Möglichkeit der Optimie-
rung diskutiert.
Eine Kooperation mit der NABU wurde angeregt sowie
auch die Teilnahme an dem Ausschuss zur Planung des
Jugend- und Freizeitzentrums.
Insgesamt konnte der Jugendgemeinderat durch die Ver-
anstaltung neue Ideen und Anregungen gewinnen. Jetzt

geht es an die Umsetzung!
Natürlich sind wir für neue Anregungen, Fragen und Inter-
essen immer offen.
Schreibt uns einfach eine E-Mail an: jugendgemeinderat-
en@gmx.de - wir freuen uns!

Alle Jahre wieder: Bald ist wieder Zeit für Advent!
Vom 01. bis 23.12.2017 gibt es seit 2007 den kulturellen
Adventskalender in Edingen-Neckarhausen. 
Jeden Tag soll es eine kleine, nichtkommerzielle Aktivität
geben, die dazu dienen soll, mit der Nachbarschaft, aber
auch unbekannten Menschen, ins Gespräch zu kommen.
Wir werden hier in kürze das Programm vorstellen und
danken schon jetzt allen Mitmacherinnen und Mitma-
chern. 
Kontakt: 
Lokale Agenda, Christina Reiß, Telefon: 0178/1372175, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de 

Am 25. November ist es wieder Zeit für Instandset-
zung!
Unsere nächste reguläre Veranstaltung findet am
Samstag, 25.11.2017, von 14.00 bis 17.00 Uhr, in der
Pestalozzi Schule in Edingen statt.
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de 
Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Grünschnittsammlung 
Termine im November:
04.11., 11.11., 18.11. und 25.11.2017
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 13.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)
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Bistro im Freizeitbad vorrübergehend
geschlossen!
Der Gastronomiebereich im Freizeitbad Edingen-Neckar-
hausen (Hauptstraße 389) ist bis auf weiteres geschlos-
sen. 
Wir bemühen uns um eine rasche wie tragfähige Lösung
der Gästebewirtung und bitten unsere Badbesucher bis
dahin um Verständnis. 

JUZ-Schließungen
Wegen der Ferien bleibt das Jugendzentrum bis zum
06.11.2017 geschlossen. 
Ab dem 07.11.2017 sind wir zu den bekannten Zeiten wie-
der für Euch mit dem nachfolgenden
Schon jetzt die Info: auch in den Winterferien ist das JUZ
vom 22.12.2017 bis 07.01.2018 geschlossen. 
Jugendrat & FOEN: Sitzung am 13. November
Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
13.11.2017, um 18.00 Uhr im JUZ. Thema ist vor allem der
Musik-Workshop mit „Stips“ (18. & 19.11.2017), der Kin-
der-Weihnachts-Markt (10.12.2017) sowie die Planungen
für 2018. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen

Seite 6 Freitag, 3. November 2017 Nr. 44



Fest-der-KulturEN 2018: Vortreffen am 16. November
Zur Vorbereitung des nächsten Festes am 18.03.2018
treffen wir uns am 16.11.2017 um 18.00 Uhr im JUZ. Inter-
essenten/innen sind herzlich eingeladen.
JUZ-„13“-Aktionen
Der Musik-Workshop mit „Stips“ ist am 18. und
19.11.2017 und zum Jahresausklang nehmen wir am
10.12.2017 am Kinder-Weihnachts-Markt im Schlosshof
in Neckarhausen teil.
JUZ-Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Billard-Club; 18.00 Uhr: Jugendrat & FOEN 
Freitag, 14.00 Uhr: Kletter-Treff, 18.00 Uhr: „PS-III-Zocke-
rei“ auf unserer Großleinwand mit Beamer
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Generalversammlung in Plouguerneau: Gute Bilanz
des Partnerschaftsjahres – Neuwahlen

Bild: IGP
Am vergangenen Wochenende fand in Plouguerneau die
Generalversammlung unserer Partner-Organisation
Comité de Jumelage statt. Christine Gac begrüsste die
zahlreichen Partnerschaftsfreunde und die 7-köpfige IGP-
Delegation. Sie berichtete über den Verlauf des Jahres
und über die Festwoche zum 50-jährigen Jubiläum in
Plouguerneau mit fast 400 deutschen Teilnehmern. Claire
Roudaut ging auf die vielen durchgeführten Aktivitäten
und Begegnungen ein und nannte insbesondere die
Jugendbegegnungen, den Tandem-Sprachaufenthalt und
die Ferienjob-Aufenthalte.
Erwin Hund verlas das Grußwort von Bürgermeister
Simon Michler, der der Gemeine Plouguerneau und dem
Comité de Jumelage dankte und die Bevölkerung von
Plouguerneau zur Feier des 50-jährigen Jubiläums vom

25. bis 30.08.2018 nach Edingen-Neckarhausen einlud. 
Erwin Hund überbrachte Grüße vom Deutsch-Französi-
schen Jugendwerk (DFJW) und dankte den französischen
Freunden persönlich für ihren Einsatz, der auch künftig für
eine lebendige Partnerschaft erforderlich sein wird.
IGP-Vize Klaus Merkle überbrachte die Grüße der IGP und
lobte die gute Zusammenarbeit beider Komitees bei den
verschiedenen Aktivitäten und Jugendbegegnungen
sowie bei der Vorbereitung und Durchführung der Fest-
woche.
Bei den Wahlen wurden folgende Personen neu in das
Comité gewählt: Olivier Pilvin, Sylvie Galay, Martine
Pochon, Christine Guignard, Bernard Marchadour, Jean-
Pierre Le Monnier, Emmanuelle Congar und Georgette
Merdy. 
Die einzelnen Vorstandsämter werden in der nächsten
Comité-Sitzung gewählt.
50 Jahre Partnerschaft: Bretonischer Abend am
Samstag, 18. November
Zum Abschluss des Partnerschafts-Jubiläumsjahres 2017
wollen wir Sie am Samstag, 18.11.2017, 19.30 Uhr, zu
einem bretonischen Abend in die Eduard-Schläfer-Halle in
Neckarhausen einladen und mit Ihnen gemeinsam bei
einem Bilderrückblick auf die Festwoche in Plouguerneau
zurückblicken.
Bretonische Musik, bretonischer Tanz sowie französische
Spezialitäten werden Sie in „Partnerschaftsstimmung"
versetzen. 
Dieser Abend soll auch die Vorfreude auf unsere Festwo-
che vom 25. bis 30.08.2018 in unserer Gemeinde wecken. 
Die Teilnehmer an der Festwoche und die IGP-Mitglieder
erhalten an diesem Abend den von der IGP erstellten Bil-
der-Rückblick zur Festwoche in Plouguerneau.
Partnerschafts-Jahresplanung 2018
Nach einem bisher sehr erfolgreichen Partnerschaftsjahr
2017 mit zahlreichen Begegnungen steht auch schon das
Jahr 2018 vor der Tür. 
Wer plant eine Partnerschaftsbegegnung oder hat Ideen
für unseren Austausch? 
Da insbesondere für Zuschüsse des Deutsch-Französi-
schen Jugendwerks (DFJW) eine frühzeitige Voranmel-
dung erforderlich ist, bitten wir um Meldung geplanter
Begegnungen an die IGP. 
Wir stehen auch gern für Zuschuss-Beratungen im Plou-
guerneau-Haus (DFJW-Infopunkt) zur Verfügung.
Jugend-Animateur in der Partnerschaft– Wer hat Lust,
mitzumachen? 
Du bist mindestens 18 Jahre alt und hast Interesse an
Frankreich, an der Partnerschaft, an Kontakten zu franzö-
sischen Jugendlichen? 
Dann bietet Dir die IGP-Jeunesse interessante Begegnun-
gen und Seminare an und die  Mitarbeit an der Vorberei-
tung und Durchführung von Jugendbegegnungen. Du
wirst auch mit unserem Volontaire Emmanuel, seiner Ver-
treterin Helen in Plouguerneau und anderen deutschen
und französischen Jugendlichen zusammenarbeiten und
neue Ideen umsetzen können.
Informationen erhältst Du im DFJW-Infopunkt (Plouguer-
neau-Haus), Telefon 06203/108950, E-Mail: igp@igp-
jumelage.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Am zweiten Dienstag im November, 14.11., ist wieder
Schlösschen-Treff
Wie immer wollen wir uns oben im Saal ab 20.00 Uhr im
Kreise von Mitgliedern und gerne auch anderen Interes-
siertem über Themen rund ums Schlösschen und über
den aktuellen Stand der Sanierung austauschen. 
Auch Fragen und Anregungen zu den Aktivitäten unseres
Fördervereins können hier besprochen werden. 
Und drei Tage zuvor, Samstag, 11.11.2017, gibt es an
gleicher Stelle, ab 19.30 Uhr den Leonard-Cohen-Abend. 
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Angebote:
• Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße 35).

Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. Die Kleider-
stube ist eine Dienstleistung nicht nur für Flüchtlinge,
sondern für alle Einwohnerinnen und Einwohner.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 und Jutta Rinklin, Telefon:
06203/839750. 

• Musikalische Früherziehung für (alle) Kinder: Das
gemeinsame Musizieren beginnt jeden Dienstag um
15.00 Uhr, Schlossstraße 26, Leitung: Frau Smeikal
Kontakt: Pfarrerin Antje Pollack, Telefon: 06203/922867
und 06203/922869, E-Mail: pfarrerin@kircheneckarhau-
sen.de

Dringend gesucht:
• 73-jähriger (deutscher) Rentner mit gesundheitlichen

Problemen sucht eine kleine Wohnung in Edingen-
Neckarhausen (auch 1 ZKB), damit er in der Nähe seiner
Familie sein kann. 
Kontakt: Hartung, Telefon: 06203/8438546

• Lange Hosen (wie Jeans oder Cordhosen), Gr. 116 –
134, für Jungen und Mädchen. 
Kontakt: Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 und Bri-
gitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• 1 Kindersicherung für eine sehr steile Treppe, 1 Side-
board und Regale für die Küche.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023

• 1 Waschmaschine für eine syrische Familie.
Kontakt: Doris Bogs, Telefon: 06203/2598

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808247, 
E-Mail: arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 11.2017):
Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen / Kontakt: Oli-
ver Kölsch, Telefon: 06203/9583363 
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung / Kontakt:
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten / Kontakt:  Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon:  06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Bündnis für Flüchtlingshilfe
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Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten / Kontakt: Silke Buschulte-Ding,
Telefon: 06203/81091
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im November:
Montag, 06.11.2017, Rathaus Edingen 
Montag, 20.11.2017, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Unterstützen Sie die Arbeit des VDK: Haus- und Stra-
ßensammlung 2017
Vom 29.10. bis 19.11.2017 findet in Baden-Württemberg
eine Haus- und Straßensammlung zugunsten des Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. statt.
Bitte unterstützen Sie die Gräberpflege wie auch die
Jugend- und Bildungsarbeit des VDK. 
Ihre Spende bewahrt die Erinnerung an die Vergangenheit.
Und sie schafft Zukunft für die Menschen, die ihr Leben
noch vor sich haben.
Nur so kann die wichtige Arbeit des Volksbundes, die zur
Erhaltung des Friedens in der Welt beiträgt, fortgeführt
werden. 
Bitte spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Stra-
ßensammlung oder überweisen Sie auf nachfolgendes
Konto: BW Bank Karlsruhe, IBAN: DE34 6005 0101 0001
0099 90, BIC: SOLADEST600.
Kontakt
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirks-
verband Nordbaden, Karlstraße 13, 76133 Karlsruhe,
Telefon: 0721/23020
Homepage: www.volksbund.de

PR: Lange Nacht der Kunst und Genüsse am
4. November in Neu-Edingen
Geschäfte öffnen mit besonderem Programm: Bei der lan-
gen Nacht der Kunst und Genüsse am kommenden

Samstag, 04.11.2017 öffnen Geschäfte nicht nur in vielen
Mannheimer Stadtteilen abends ihre Türen, sondern auch
in Neu-Edingen und Friedrichsfeld. 
Ein kleines aber feines Programm lädt zum Bummeln
und Verweilen ein: Bei Optik Schmitt in der Fred-Joa-
chim-Schoeps-Straße gibt es eine Bilderausstellung
und Autorenlesung mit Marion Walz und eine leckere
Bierprobe.  Bei Getränke Rohr in der Platanenstraße
kann man natürlich allerlei flüssige Leckereien von
Sekt, Wein, feinen Säften  und Porter-Bier testen. Für
den dortigen Augenschmaus sorgen Patchwork- und
Kerzenkunst der Hobbykünstlerin Sabine Schramek.
Direkt vor der Autobahnunterführung beim Autohaus
Clysters zeigt die Fotogruppe aus Edingen-Neckarhau-
sen Edinger Impressionen in Bildern. Außerdem wird
der schnellste Autofahrer (am PC) gekürt, und Damen
und Herren können  sich rund um das Thema Schönheit
und Wellness informieren. Eine Cocktailbar der
Schlabbdewel Carnevalisten und die passende „Loun-
ge- Musik“ von Michael Kehres an der Gitarre laden
zum Verweilen ein. Ein Stück weiter - in Friedrichsfeld
an der freien Platte, bietet die FC-Germania-Vereins-
gaststätte griechische Spezialitäten und Live Musik
(Vorreservierung). 
Alle Veranstaltungen finden an diesem Samstag ab 18.00
Uhr in den jeweiligen Geschäftsräumen statt, so dass
auch bei schlechtem Wetter „Kunst und Genüsse“
besucht werden kann. 

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Frau Irene Wagner, Konkordiastr. 6
am 3. November zum 75. Geburtstag

Frau Margot Hotter, Fliederstr. 18
am 4. November zum 70. Geburtstag

Frau Mira Tatarynova, Bismarckstr. 58
am 7. November zum 80. Geburtstag

Herrn Gennaro Maggio, Fichtenstr. 2
am 7. November zum 70. Geburtstag

Herrn Helmut Lange, Main-Neckar-Bahn-Str. 126
am 8. November zum 80. Geburtstag

Frau Elfriede Bonn, Friedrichsfelder Str. 28
am 8. November zum 70. Geburtstag

Herrn Reinhard Schmeißer, Jahnstr. 25
am 8. November zum 70. Geburtstag

Herrn Walter Mülbert, Wilhelmstr. 2
am 9. November zum 70. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
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Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Voranzeige: Adventsmarkt am Donnerstag, 30.
November in der Alten Schule in Edingen
Die lange Sommerpause ist um, wir hoffen, Sie haben sich
gut erholt und starten in Herbst und Winter. 
Wir haben das ebenfalls getan. Unsere Vorbereitungen für
unseren Adventsmarkt laufen auf Hochtouren. Wenn Sie
noch einen Kranz oder ein Gesteck bestellen möchten,
können Sie das gerne bei Familie Höller, Telefon:
06203/82908, tun. Wir freuen uns schon auf die Arbeit und
den Markt. 
Ihnen allen ein gutes Wochenende!
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 03.11.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 05.11.2017
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Ehejubiläum und musikali-
scher Begleitung der Sängereinheit (Kirche)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
11.00 Uhr: Flötengruppe (Kirche)
Montag, 06.11.2017
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 07.11.2017
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 08.11.2017
17.00 Uhr: Interreligiöser Kinder/- und Jugendtreff (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Donnerstag, 09.11.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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Kollekten-Erlöse
Die Kollekte ist für die Arbeit des Gustaf-Adolf-Werkes im
Schul-, Kinder- und Jugendgottesdienst.
Kleidersammlung für Bethel
Vom 02. bis 07.11.2017 wird in Edingen Kleidung für
Bethel gesammelt. Gute, tragbare Kleidung und Schuhe
können bei der Firma Lipowa, Heidelberger Straße 18,
jeweils von 7.15 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00
Uhr abgegeben werden. 
Im vergangenen Jahr kamen allein in der Kirchengemein-
de Edingen über 1.800 Kilogramm zusammen. Die v.
Bodelschwingh´schen Stiftungen Bethel engagieren sich
in acht Bundesländern für behinderte, kranke, alte und
benachteiligte Menschen.
Die Brockensammlung Bethel sammelt seit mehr als 125
Jahren Kleidung in ganz Deutschland gemäß dem Bibel-
vers aus dem Neuen Testament „Sammelt die übrigen
Brocken, auf dass nichts umkomme“ (Joh. 6,12). Mit den
Erlösen aus den Kleiderspenden wird die Arbeit Bethels
unterstützt. Mit rund 17.500 Mitarbeiter/innen ist Bethel
eine der größten diakonischen Einrichtungen Europas, die
zudem eng mit der Evangelischen Kirche in Deutschland
verbunden ist. Ihr Handeln wird getragen von christlicher
Nächstenliebe und sozialem Engagement. 
Engelschor und Krippenspiel an Heiligabend
Am 12.11.2017 beginnen wir mit den Vorbereitungen fürs
Krippenspiel und den Engelschor an Heilig Abend. 
Zum Mitsingen im Engelschor sind alle Kindergarten- und
Schulkinder, die Spaß am Singen und an der Musik haben,
herzlich eingeladen. 
Für das Krippenspiel suchen wir schauspielfreudige Kinder.
Die Rollen fürs Krippenspiel werden am 12.11.2017 verge-
ben. Wer an diesem Termin nicht kann, wird gebeten, sich
davor mit Ulrike Schmid, E-Mail: ulrike_schmidt70
@web.de, Telefon: 06203/890757, in Verbindung zu setzen. 
Das Krippenspiel wird dann an die Anzahl der Kinder
angepasst, so dass hier ein späterer Einstieg leider nicht
mehr möglich ist. 
Alle Engelschor- und Krippenspiel Kinder treffen sich
jeweils um 10.00 Uhr in der evangelischen Kirche in Edin-
gen. Wir beginnen dort gemeinsam den Gottesdienst und
gehen nach dem Psalm zum Proben ins Vogelnest. Der
Gottesdienst an Heilig Abend beginnt um 17.00 Uhr. Wir
freuen uns auf viele Kinder.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr
Das Pfarramt hat in dieser Woche am 02.11. und
03.11.2017 geschlossen. 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 03.11.2017
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 04.11.2017
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst

Sonntag, 05.11.2017 
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Elmer)
Montag, 06.11.2017
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 07.11.2017
14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere im Gemeindehaus
16.00 Uhr: Spatzenchöre
17.20 Uhr: Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis: Mata Hari – Eine Lesung mit Frau
Petersen
Mittwoch, 08.11.2017
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
20.00 Uhr: Glaube und Leben: Bibelübersetzung heute
Donnerstag, 09.11.2017
20.00 Uhr: Elternabend der Konfirmandenfamilien
Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Das Pfarramt ist ab dem 07.11.2017 wieder zu folgenden
Zeiten für Sie geöffnet: dienstags von 15.00 bis  18.00 Uhr,
donnerstags von 11.00 bis 13.30 Uhr und freitags von
10.00 bis 13.00 Uhr.
Nachmittag für Ältere mit der Polizei
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren!
Wie immer beginnen wir mit einer kleinen Andacht im
Gemeindehaus, begegnen uns bei Kaffee und Kuchen
und erleben ein kleines Programm. Diesmal kommt Poli-
zeihauptkommissar Martin Johst und erklärt, wie sich
Senioren vor Betrügern im Alltag schützen können. Auch
wenn Sie nicht regelmäßig an unseren Nachmittagen teil-
nehmen, sind Sie dennoch herzlich willkommen!
Kleidersammlung für Bethel 
Nächste Woche, vom Montag, 06.11. bis Donnerstag,
09.11.2017 sammeln wir wieder gut erhaltene Kleidung für
die von Bodelschwingh´schen Anstalten in Bethel.
Gesammelt werden: Damenkleidung, Herrenkleidung und
Kinderkleidung aller Art – Unterwäsche, Tischwäsche,
Bettwäsche sowie Federbetten (jedoch keine Textilabfälle)
– Herrenschuhe, Damenschuhe und Kinderschuhe sind
willkommen, sollten jedoch unbedingt paarweise gebün-
delt und tragbar sein. 
Ihre gefüllten Kleidersäcke können Sie täglich von 8.30 bis
18.00 Uhr in den Hof des Gemeindehauses  (Schlossstra-
ße 26, Hofeingang in der Hildastraße) legen. 
Und noch eine Bitte: Wenn die Sammlung vorbei ist, bitte
keine Kleider mehr vorbei bringen. Vielen Dank!
„Dem Volk aufs Maul schauen“ - Bibelübersetzung
heute
Was für Martin Luther zum Leitspruch seiner deutschen
Bibelübersetzung geworden war, ist für die Linguisten
Martin und Beate Knauber seit über 30 Jahren Lebens-
aufgabe. Im Rahmen unserer Reihe „Glaube und Leben“
berichtet das Ehepaar über ihre Alphabetisierungsarbeit
und Bibelübersetzung mit Wycliff e.V. beim Volk der
„Dawawa“ in Papua Neu Guinea. Heute leben sie bei den
„Hutterern“ in Kanada und berichten über ihre Erfahrun-
gen, deren unrevidierte Lutherbibel aus dem vorletzten
Jahrhundert in die heutige Sprache der Hutterer zu über-
setzen.
Herzliche Einladung am Mittwoch, 08.11.2017 um 20.00
Uhr im Evang. Gemeindehaus.
Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen
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E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 03.11.2017
E 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Edi-Wohnpark“ (C.
Mlynski)
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen des vergangenen Jahres (Pfr. Miles)
Samstag, 04.11.2017
E 18.00 Uhr. Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen des vergangenen Jahres (Pfr. Miles) 
Sonntag, 05.11.2017
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles) 
nach dem Gottesdienst Kaffeeausschank auf dem Kirch-
platz
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann) 
Montag, 06.11.2017
N 15.00 Uhr. Rosenkranz
Dienstag, 07.11.2017
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Mittwoch, 08.11.2017
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Donnerstag, 09.11.2017
E 17.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit dem Kindergarten
(GemRef.Mlynski)
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Aus der Seelorgeeinheit: Patrozinium mit dem Chor
Maranatha
Am Samstag, 11.11.2017 wird die Seelsorgeeinheit St.
Martin in der Pfarrkirche St. Aegidius in Seckenheim ihr
Patrozinium feiern. Beginn des Gottesdienstes mit
anschließender Begegnung im Gemeindezentrum ist um
17.00 Uhr. Zu Gast sein wird der Chor „Marantha“ aus
dem Dekanat Mosbach-Buchen. 
Erstkommunion Elternabend
Der erste Elternabend findet für alle Eltern der Erstkom-
munionkinder am Montag, 13.11.2017 von 19.30 Uhr bis
ca. 21.30 Uhr im Gemeindehaus St. Clara (Stengelstraße
4, in Seckenheim) statt.
Hier erfahren sie alles rund um die Erstkommunion, den
Erstkommunionkurs, Termine, die Gruppeneinteilung und
Aktionen.
Auf den Spuren des heiligen Franziskus und der heili-
gen Klara: Pilgereise nach Assisi 
Auch im Jahr 2018 bietet die Seelsorgeeinheit St. Martin
eine Pilgerreise für alle Interessierten an. Diesmal führt der
Weg nach Italien, um vom 21.05. bis 28.052018 Assisi, die
Stadt des heiligen Franziskus und der heiligen Klara zu
erkunden. Preis pro Person im Doppelzimmer: ab/bis

Mannheim  745,00 Euro, Zuschlag Einzelzimmer 150,00
Euro. Die geistliche Leitung der Reise haben Pfarrer Mar-
kus Miles und Gemeindereferentin Cordula Mlynski.
Anmeldeformulare liegen in den Kirchen und Pfarrbüros
der Seelsorgeeinheit aus.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Mittwoch, 08.11.2017, 18.30 Uhr: Gymnastikgruppe
(Pfarrheim) / Donnerstag, 09.11.2017, 20.00 Uhr: Kirchen-
chorprobe (Pfarrheim) 
Adventsmarkt in Bruder-Klaus-Pfarrei
Am 25. und 26.11.2017 öffnet der Adventsmarkt der
Handarbeitsgruppe im Pfarrheim (neben der Kirche) wie-
der seine Pforten. Neben schönen und nützlichen Dingen
bieten wir auch Kaffee und selbstgebackenen Kuchen an.
Der Erlös kommt wie jedes Jahr sozialen Einrichtungen
zugute.
Öffnungszeiten sind am Samstag, 25.11.2017 von 14.00
bis 17.00 Uhr und am Sonntag, 26.11.2017 von 10.00 bis
12.00 Uhr.
Herzliche Einladung zum Abend der Lichter am 26.
November um 17.00 Uhr in der St. Bruder Klaus Kirche
Der Abend der Lichter ist ein schöner Auftakt zur kommen-
den Advents- und Weihnachtszeit. Die Kirche ist wie
gewohnt beleuchtet mit vielen Kerzen und der Altarraum
illuminiert mit farbigem Scheinwerferlicht. Unser Organist
und Chorleiter Matthias Hartmann spielt auf der neu reno-
vierten Mönch-Orgel Stücke aus verschiedenen Musikepo-
chen und unsere beiden Sängerinnen Simone Schaefer und
Annegret Hauer tragen passende Gesangsstücke vor.
Menschen und Bäume, dies ist das Leitmotiv des Abends.
Menschen wollen blühen wie Bäume im Frühling und
bewundert werden, wollen hoch hinaus und dennoch fest
verwurzelt sein zur Sicherheit. Im Alter gleichen Menschen
immer mehr den kahlen Bäumen am Wegrand. Und doch,
man glaubt es kaum, kann aus scheinbar toten Baum-
stümpfen neues Leben sprießen. Thomas Wenz trägt die
meditativen Texte vor und passende Bilder werden dazu
zu sehen sein. 
Eine ganz herzliche Einladung ergeht an die ganze Seel-
sorgeeinheit und an Alle, die eine ruhige Stunde bei medi-
tativer Stimmung erleben möchten.

Treffen am Mittwoch, 8. November, ab 14.30 Uhr, im
Pfarrheim
Alte Bauernregeln und Sprichwörter – was verbirgt sich
dahinter? Ein Thema, bei dem alle Mitsprache haben. Mit
Sicherheit weiß Jede/r etwas und hat dann auch schon
die Geschichte drum herum parat. Auf eine rege Diskus-
sion freuen wir uns. 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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Einladung: Gemeinschaftsmesse und Tee-Abend
Am Dienstag, 14.11.2017 feiern wir um 18.30 Uhr die
Gemeinschaftsmesse für unsere verstorbenen Mitglieder
in der St. Bruder Klaus Kirche.
Anschließend laden wir Sie zum Tee und einem Bibliolog
ins Pfarrheim ein. Unsere Gemeindereferentin Cordula
Mlynski wird uns durch den Abend begleiten. Lassen Sie
sich überraschen, was diese etwas andere Form mit einem
Bibeltext umzugehen, so mit sich bringt. Das Thema wird
noch nicht verraten, wir freuen uns über alle die neugierig
geworden sind und an dem Abend dabei sein werden. 

Weihnachtsausstellung und Café am 12. November im
Pfarrheim
Die Bücherei St. Bruder Klaus in Edingen in der Kolpings-
traße 9 lädt alle interessierten Lesefreunde zur alljähr-
lichen Buchausstellung ein. Von 10.00 bis 17.00 Uhr prä-
sentiert die Bücherei rechtzeitig zu Weihnachten eine
Medienauswahl mit neu erschienenen Büchern für alle
Altersgruppen und aus vielen Wissensgebieten. 
Bereits nach dem Gottesdienst ist unser Büchereicafé
geöffnet. Genießen Sie bei einer Tasse Kaffee oder Tee
und netten Gesprächen unsere leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen.  
Buchbestellungen sind während der Ausstellung und
auch jederzeit an den Ausleihtagen der Bücherei möglich.
Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne. Der Erlös der Ver-
anstaltung kommt der Bücherei zugute, die damit neue
Medien zur kostenlosen Ausleihe anschaffen kann. 
Unsere Ausleihzeiten: 
Donnerstag 16.00 bis 17.30 Uhr und Sonntag 10.00 bis
12.00 Uhr.

Termine
Montag, 06.11.2017, 18.00 Uhr: MaM - Musik am Montag
(Pfarrhaus) / Dienstag, 07.11.2017, 16.30 Uhr: Bücheraus-
leihe in der Bücherei (Jugendheim) / Mittwoch,
08.11.2017, 19.30 Uhr: Andreas Chor Probe (Gemeinde-
haus St. Michael) / Donnerstag, 09.11.2017, 18.00 Uhr:
Bücherausleihe in der Bücherei (Jugendheim)

Herzliche Einladung zur Buchausstellung in St.
Michael am 19. November
Wie in jedem Jahr präsentiert die Bücherei St. Andreas

ihre vorweihnachtliche Buchausstellung am Sonntag,
19.11.2017, von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Alle Besucher können dort in Ruhe und gemütlicher Atmo-
sphäre in vielen attraktiven Neuerscheinungen schmö-
kern. Es besteht auch die Möglichkeit Bücher, Hörbücher
und CDs zu bestellen, zum Beispiel, als Weihnachtsge-
schenke für Familienmitglieder und Freunde. Durch Ihre
Bestellungen können Sie unsere Bücherei unterstützen –
der Reinerlös kommt unmittelbar dem Etat unserer
Bücherei in Neckarhausen zugute, die davon im nächsten
Jahr neue Bücher zur kostenlose Ausleihe für alle Alters-
gruppen bereitstellen kann.
In unserem Bücherflohmarkt finden Sie viele gut sortierte
und sehr gut erhaltene Bücher zu allen möglichen Themen
und zu äußerst günstigen Preisen. 
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt: In unserer Cafete-
ria gibt es Kaffee und leckeren selbstgebackenen Kuchen. 

Aktuell bereiten wir uns musikalisch auf den Volkstrauer-
tag und unser Patrozinium am Samstag, 25.11.2017 um
18.00 Uhr vor. 
Wir proben jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Michael in Neckarhausen. 

Aus dem Nahverkehrsplan wird ein Mobilitätsplan
In dieser Ausgabe veröffentlichen wir einen Beitrag unse-
res CDU-Kreisrates und Fraktionsvorsitzenden Bruno
Sauerzapf zum Thema „Mobilität“.
Zu Beginn seiner Ausführungen hob Bruno Sauerzapf her-
vor, dass die festgelegten Ziele des Nahverkehrsplan
2005 nicht nur umgesetzt, sondern auch nach dem stei-
genden Bedarf ergänzt wurden. Das Fahrgastaufkommen
beim VRN stieg von 2000 bis 2015 von 231,5 Mio. auf 310
Mio. - um 33 %. Allerdings blieb der Modal Split zwischen
MIV und ÖPNV von 2004 bis 2025 blieb annähernd gleich
- 80 % MIV und 20 % ÖPNV. Er fiel sogar geringfügig. Das
Verkehrsaufkommen stieg insgesamt, jedoch ist der eige-
ne PKW das Fahrzeug, das allein genutzt werden kann
und auch zeitlich nahezu konkurrenzlos ist - ein Teil der
persönlichen Freiheit! Er wird allerdings durchschnittlich
nur an einer Stunde täglich genutzt,
Neben den klassischen Inhalten eines NVP (Nahverkehrs-
plan) bezieht der Planentwurf nun auch Angebote ein,
welche die Grundlagen für die Entwicklung zu einem
Mobilitätsverbund bilden. Im Mittelpunkt steht nicht mehr
die Frage des Verkehrsmittels, sondern die zentrale Fra-
gestellung „Wie komme ich am besten von A nach B?“.
Die Mobilität lässt sich nicht mehr trennen in Individual-
verkehr und öffentlichen Verkehr. Die Mobilität und das
Verkehrsverhalten sind aus den unterschiedlichsten Grün-
den (Demographie, Energie, Siedlungsstruktur, Digitalisie-
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen
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rung, alternative Antriebstechniken: Elektro, Brennstoff-
zelle) einem bedeutenden Wandel unterzogen.
Bei der Aufstellung eines Nahverkehrsplans wurden die
Träger öffentlicher Belange, insbesondere der Gemein-
den, und die Bürger beteiligt. Der ÖPNV ist eine freiwillige
Kreisaufgabe, wobei bei der Bezuschussung die Aus-
gleichsfunktion beachtet werden muss. Die Anträge der
Freien Wähler, der Linken und von Bündnis 90/Die Grünen
sind alle diskussionsfähig. Die CDU erachtet jedoch den
in der Lenkungsgruppe erarbeitete Kompromiss mit der
Bezuschussung der Aufwanddeckungsfehlbeträge mit 40
% für schienengebundene Verkehre und 45 % für die Bus-
verkehre durchaus als vertretbar. Allerdings: Eine allseits
gerechte und befriedigende Lösung gibt es nicht. Mit
einer Änderung der Bezuschussungshöhe wird die Bedie-
nungsqualität für die Bürgerinnen und Bürger nicht auto-
matisch besser. Es wird wohl keine zusätzliche Linie wird
eingerichtet, und der Fahrpreis ändert sich nicht. Die
Kreiszuschüsse für Investitionen sollten wie bisher 50 %
verbleiben. Gegen die Zuschüsse für den Ausbau barrie-
refreier Haltestellen spricht, dass sich die Finanzströme
vom ländlichen Bereich in den Verdichtungsbereich
umkehren, weil in den Verdichtungsbereichen wesentlich
mehr Haltestellen umgebaut werden müssen und mit jähr-
lich 2 Mio. Euro für vier Jahre die künftigen Haushalte
belasten. (CDU im Kreistag – BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016, Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955, Andreas Hauk, Telefon: 06203/4201393,
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265, Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335, Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

TFA im Neckar – Plötzlich wieder alles gut? 
Blätterte man am Wochenende im „Mannheimer Morgen“,
so fand man dort eine erfreulich optimistische
Zusammenfassung des „Runden Tischs“ zur TFA-Proble-
matik vor. Als positiv festzuhalten gilt in jedem Fall, dass
der Gemeinde vorläufig keine zusätzlichen Ausgaben ent-
stehen sollen. Bis die Sache endgültig aus der Welt ist,
dürfte jedoch noch einige Zeit ins Land gehen: Entweder
braucht es eine Studie, die eine mögliche  Unbedenklich-
keit von TFA nachweist, oder aber die TFA-Einleitung
muss weiter sinken. Beides geht nicht von heute auf mor-
gen. 
Verwirrend aus der Sicht der interessierten Leser sind
allerdings die konträren Aussagen aus den beiden regio-
nalen Tageszeitungen zum Verlauf des „Runden Tisches“
und künftigen Prozedere im Gemeinderat. Während die
„RNZ“ schreibt, dass die Vertreter der einleitenden Bad
Wimpfener Fa. Solvay bald im Gemeinderat Rede und
Antwort stehen wollen, liest es sich im „MM“ so, dass der
BM zunächst mit den Fraktionen erörtert werden will, ob
ein Besuch von Solvay im Rat aufgrund der deutlichen

Reduzierung des Einleitung von TFA noch Sinn macht.
Diese Widersprüche ergeben keinen Sinn.   
Aus unserer Sicht steht fest: Dass Solvay die Einleitung
weiter verringern will, ist doch wahrlich keine neue Infor-
mation mehr. Seit unserem Besuch dort und damit schon
bevor wir die Bitte um Einladung an den Bürgermeister
übergaben, sicherte Solvay bekanntlich eine Reduzierung
zu – was wir bereits damals sehr begrüßten. Das ist unse-
res Erachtens aber sicher kein Grund, die Firma nicht im
Gemeinderat vor die Bürgerinnen und Bürger treten zu
lassen. Das Thema TFA ist über weite Strecken gerade ob
seiner chemischen Natur derart komplex, dass die Bevöl-
kerung in Edingen-Neckarhausen das Recht haben sollte,
auch Vertretern der (mit-)verursachenden Firma öffentlich
ihre Fragen zu stellen. Selbiges gilt weiterhin für Vertreter
des Regierungspräsidiums, auf die wir lange genug war-
ten mussten. Bislang blieb die Öffentlichkeit zu sehr
außen vor – und das bei einem Thema, dass jeden einzel-
nen betrifft. Deswegen beharren wir auf unserem Stand-
punkt, Vertreter der Fa. Solvay zu dem uns bereits zuge-
sagten Gespräch in den Gemeinderat einzuladen und
begrüßen das Ergebnis des „Runden Tisches“ in Karlsru-
he, Bürgerinformationen in den betroffenen Gemeinden
anzubieten. Letzteres hatten wir ja schon mit unserem
Antrag in der letzten Gemeinderatssitzung gefordert.
(PH/TZ).    
Kontakt: 
Patrick Hennrich, 
E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Zum Kindergarten im Gemeindepark
Er ist in fast aller Munde, der neue Kindergarten im
Gemeindepark Edingen. Eine Kita, die seit beinahe
anderthalb Jahren auf der Agenda des Gemeinderats
steht. Angesprochen in der Klausurtagung des Gemein-
derats im April des vergangenen Jahres, erfolgte nachfol-
gend in der Maisitzung der Beschluss aller Gemeinderats-
fraktionen, diesen Kindergarten eben dort im
Gemeindepark zu bauen. Und das an eben der Stelle, die
bereits heute durch die frühere Rollschuhbahn, heutiges
Basketballfeld, teilweise überbaut ist. Im Januar erfolgte
im Gemeinderat der Abschluss der HOAI-Verträge mit den
Architekten und im September im Bürgersaal die Bürge-
rinfo über die Planungen des Kita-Neubaus.
In der fraktionsinternen Diskussion über das „Wie" der
Bebauung haben wir damals für einen Architektenwettbe-
werb ausgesprochen. Was waren die Gründe? Architek-
tenwettbewerbe werden veranstaltet, wenn für eine
anstehende, konkrete Planungsaufgabe (in diesem Fall
der sechsgruppige Kindergarten im Edinger Gemeinde-
park in Nachbarschaft zum Friedhof) der optimale Entwurf
gefunden werden soll.
Da es - trotz präziser Vorgaben wie Anzahl der Kinder und
der Gruppen, optimales Einfügen in den Gemeindepark-
bestand und Beachtung der Verkehrsanbindung zwischen
Goethestraße, Friedhofweg und Grenzhöfer Straße, also
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eben auch der städtebaulichen Vorgaben- viele verschie-
dene Möglichkeiten gibt, ein Bauwerk zu strukturieren, zu
konstruieren und zu gestalten und eine städtebauliche
Planung zu entwickeln, haben wir uns ausgesprochen,
erstmalig durch einen Wettbewerb und der damit verbun-
denen Planung von Alternativen die beste Lösung zu fin-
den. Im Nachgang haben wir uns durch die Teilnahme am
Preisgericht, für unsere Fraktion nahm Gemeinderat
Michael Bangert daran teil, und das vorliegende Sieger-
projekt bestätigt gefühlt, damals die richtige Entschei-
dung „pro Wettbewerb" getroffen zu haben. Laut Aussa-
gen von Architekten und Städteplanern sind
Architekturwettbewerbe eines der besten qualitäts- und
projektorientierten Mittel zur Ermittlung der besten
Lösung hinsichtlich Städtebau, Funktion, Ökonomie und
Sozialverträglichkeit für jeweils ein bestimmtes Projekt –
und damit für alle Kriterien der Nachhaltigkeit.
Dass wir noch daran gehen müssen, für eine schlüssige
und für die unmittelbare Nachbarschaft verträgliche Ver-
kehrsanbindung zur Kita zu sorgen, steht außer Frage.
Auch das ist erkannt - wir werden uns daran beteiligen
und stehen zur Mitarbeit bereit. (TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Mitgliederversammlung: Blick zurück und nach vorn.
Im Rahmen der alle zwei Jahre stattfindenden Mitglieder-
versammlung des FDP-Ortsverbandes Edingen-Neckar-
hausen berichtete der wiedergewählte Ortsverbandsvor-
sitzende Dietrich Herold über die Arbeit der Freien
Demokraten vor Ort seit der letzten Mitgliederversamm-
lung im Oktober 2015. In diese Zeitspanne fiel die erfolg-
reiche Landtagswahl 2016 mit fünf weiteren Sitzen für die
FDP-Fraktion sowie die Bundestagswahl 2017 mit dem
Wiedereinzug der Freien Demokraten in den Deutschen
Bundestag. Herold wertete dies als Ergebnis kontinuier-
licher, sachbezogener und verlässlicher Arbeit und eines
überzeugenden Programms. Mit Dr. Jens Brandenburg
hat der Rhein-Neckar-Kreis wieder einen liberalen
Bundestagsabgeordneten. Großen Zuspruch fanden in
den beiden Berichtsjahren die Flurfahrten im Rahmen des
Jugendferienprogramms. „Natur pur – mit der FDP durch
Feld und Flur“ ist die Devise seit mehr als zehn Jahren.
Hierfür ist innerhalb des Vorstandes Heinrich Jung verant-
wortlich, der stets eine attraktive Route erkundet und als
Landwirtschaftsmeister sachkundig die Exkursion leitet.
Auch die traditionellen Jahresschlussveranstaltungen –
„Kurpfälzer Abendessen“ genannt – finden jedes Jahr viel
Zuspruch mit rund 60 Gästen. Präsent war der Ortsver-
band auch bei der Edinger Kerwe, seit 2015 mit einer gut
angenommenen Attraktivität: Heiße Kastanien aus der
Feldküche mit Gerd Müller als Küchenmeister. 
Die stellvertretende Ortsverbandsvorsitzende Silke
Buschulte-Ding gab eine Vorschau auf die Vorhaben des

Ortsverbandes im nächsten Jahr mit Schwerpunkten in
der programmatischen Arbeit, aber auch mit weiteren
Angeboten für Mitglieder und interessierte Mitbürger. Die
Kommunalwahl wird frühzeitig inhaltlich wie personell vor-
bereitet werden, so Buschulte-Ding, die als Beauftragte
des Ortsverbandsvorstandes die Verbindung zu den
Freien Wählern innerhalb der Unabhängigen Bürgerliste
aus FDP und FWV pflegt. Aus dem Kommunalwahlpro-
gramm stammt auch die Idee der „Zukunftswerkstatt“ für
Edingen-Neckarhausen, die eigentlich im Jahr des Dop-
peljubiläums unserer Gemeinde gestartet werden sollte,
aber jetzt erst in die Gänge kommt. Seitens der Gemein-
deratsfraktion wie auch des Ortsverbandsvorstandes wird
die „Zukunftswerkstatt“ als weitere Möglichkeit der Bür-
gerbeteiligung an der Zukunftsgestaltung in Edingen-
Nekkarhausen gewertet. Davon soll rege Gebrauch
gemacht werden. Schließlich kündigte Silke Buschulte-
Ding noch die völlige Neugestaltung des Internet-Auftritts
an. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Hans Stahl, Telefon:
06203/22715 / Heinrich Jung. Telefon: 06203/85121
Homepage: www.fdp.de

Eine Umweltkatastrophe, die uns alle betrifft, ist das dra-
matische Insekten- und Vogelsterben in Deutschland.
Dazu ein Zitat aus „Die Zeit“ vom 26.10.2017 unter dem
Titel „Die Wahrheit auf 6 Beinen“: „Das Insektensterben
mitten unter uns zieht keineswegs eine Agrarwende nach
sich oder ein Ende der Flächenversiegelung, sondern so
ungefähr: gar nichts. Die gerade entstehende Jamaika-
Koalition beschäftigt sich mit Steuerfragen, Glasfaserka-
beln und all diesen zweifellos wichtigen Dingen. Die neue
Opposition beschäftigt sich mit sich selbst…. Doch eine
Dringlichkeitssitzung zur galoppierenden deutschen Öko-
katastrophe findet nicht statt. Das alles wirft Fragen auf,
weniger zum Gesundheitszustand der Natur als zum
Gesundheitszustand von Politik und Öffentlichkeit. Sind
die überhaupt noch in der Lage zwischen wichtig und
unwichtig zu entscheiden?“
Bleibt zu hoffen, dass die Mehrzahl unserer Gemeinderä-
te in Zukunft in der Lage sind, zwischen Wichtigem und
Unwichtigen zu unterscheiden und die Öffentlichkeit,
nämlich wir Edingen-Neckarhäuser Bürger, aufstehen,
unsere Meinung laut und deutlich sagen und Druck
machen. (RS)
Nächstes Treffen am 10. November 
Wir treffen uns am Freitag, 10.11.2017, um 19.00 Uhr, in der
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). Wir
freuen uns über interessierte Gäste und neue Mitstreiter. 
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: 
www.ogl-edingen-neckarhausen.deHeilmannHeilmann 
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Die große alte Buche nahe der Orangerie im Schloss-
park war wegen ihres starken Pilzbefalls nun leider
nicht mehr zu halten
Seit vielen Jahren schon hatte das Bau- und Umweltamt
der Gemeinde diesen mächtigen Solitär auf der Liste sei-
ner „Sorgenkinder“, und es war auch schon einiges für
dessen Behandlung getan worden. Denn die starke und
sehr hohe Rotbuche rechts an der Parkflanke Richtung
Ausgang Schlossstraße – nicht zu verwechseln mit der
herrlichen Blutbuche auf dem Park-Rasen – war vom Rie-
senporling (meripilus giganteus) befallen, einer Baumpilz-
art, die vor allem an der Stammbasis und im Wurzelbe-
reich wächst und dort für Holzfäule sorgt. Das Tückische
daran ist, dass der Baum quasi ganz unten an seinem Fuß
und Fundament peu à peu den Halt verliert und dann
irgendwann mal als Ganzes einfach umstürzen kann. Vor
allem im Sturm ist die Gefahr bei so geschädigten Bäu-
men natürlich ungleich größer als bei gesunden. Erst recht
bei den frühen Stürmen im Jahr, wenn die Krone noch
belaubt ist und dem Wind somit viel mehr Angriffsfläche
bietet als im Winter. Daher war hier nun, wie bei der jüng-
sten Ortsbesichtigung mit einem Experten festgestellt
wurde, Eile geboten. Der Baum, der noch dazu nahe an
einem Wohnhaus stand, musste unverzüglich gefällt wer-
den, wie das Bau- und Umweltamt auch in der Oktober-
sitzung des Gemeinderats mitteilte. Jetzt ist nur noch der
meterdicke, flache Stammstumpf zu sehen, nebst zwei
wirklich riesigen Porlings-Pilzkörpern am Boden. Wie alt
die Buche war, lässt sich hier nur schwer ermitteln. Denn
die Stammbasis ist zwar noch vollholzig, aber die Jahres-
ringe lassen sich im jetzigen „sägerauen“ Zustand kaum
exakt zählen. Bestimmt aber stammte der Baum noch aus
dem 19. Jahrhundert, vielleicht sogar aus der ganz frühen
Zeit dieses ab 1828 gestalteten Parks im Stile der Engli-
schen Landschaftsgärten. Schön, dass es mit der impo-
santen Platane vorne im Hof, mit der besagten Blutbuche,
der knorrigen Eiche hinter der Orangerie und dem ein oder
anderen Baum mehr nach wie vor noch lebende Zeugen
aus dieser „Park-Gründerzeit“ gibt, und dies hoffentlich
noch für viele Jahre! (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, E-Mail: kraus-vierling@gmx.de,
Telefon: 06203/936559 

Kraniche entdecken die Champagne
Um die Wasserversorgung der rheinabwärts liegenden
Städte zu gewährleisten und die Hochwassergefahr zu
mindern, soll zwischen Edingen-Neckarhausen, Schries-
heim, Weinheim und Viernheim ein See entstehen. Was für
uns zunächst utopisch klingen mag, wurde in Frankreich
in den 70er Jahren Realität. Gleich drei große Wasserre-

servoire entstanden an der Marne, einem Nebenfluss der
Seine. Der größte Stausee in unserem Nachbarland, der
Lac du Der, ist inzwischen zum Wintermekka der Kraniche
geworden. Zogen diese in Sümpfen und Bruchwäldern
lebenden Großvögel einst im Spätjahr in den Süden Spa-
niens oder nach Nordafrika, rasten sie zusehends auf hal-
ber Strecke in der südlichen Champagne. In wenigen
Wochen werden wieder ca.  40.000 Exemplare nachge-
wiesen werden. Bereits bei der Anfahrt mit dem Auto und
geöffneter Scheibe ertönen dann die markanten Trompe-
tenstimmen. Und plötzlich sind sie allerorten zu sehen.
Auf nicht umgebrochenen Maisstoppelfeldern powern sie
sich mit Kohlehydraten voll. Längst lockt die Region um
St. Dizier mit diesem Schauspiel Touristen an. Das Fête de
la grue feiert im Oktober die Ankunft des Wappenvogels
der Lufthansa. Ein Bauernhof füttert regelmäßig zu, um
die Kraniche vom „Ausbüchsen“ auf Nachbarflächen
abzuhalten. Unvergessen für jeden Naturliebhaber der
Einflug mit einer Spannweite von über zwei Metern ins
Nachtquartier. Völlig synchron schweben die Kraniche in
Ketten- oder Keilformation auf die im Winter durch Absen-
ken des Wasserspiegels sichtbaren Inseln ein. So sind sie
sicher vor Fuchs und anderen Feinden. Tausende von
Gänsen, Enten und Limikolen (Watvögel) gesellen sich
dazu. Habicht und zuweilen der Seeadler wissen um den
reich gedeckten Tisch und krallen sich tagsüber ihre
Ration. Spätestens Anfang März überqueren die Vögel
des Glücks, wie sie in Japan verehrt werden, wieder unse-
re Region. Noch 1960 vom Aussterben bedroht besteht
dank internationaler Schutzmaßnahmen momentan keine
Gefährdung.  Wiedervernässungen trockengelegter Moo-
re und totale Unterschutzstellung klassischer Brutgebiete
(Tabuzone für Menschen) stimmen optimistisch. Alle
naturinteressierte Edinger sollten in den nächsten Wochen
die Ohren spitzen, auch während der Nacht, wenn Trom-
petenklänge am Himmel erklingen. (JS) 
Einladung zum Treffen am 14. November
Nächstes Treffen am 14.11.2017, 19.00 Uhr, Gaststätte
„Bei Toni“ (Drechslerstraße 3).
Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für
die Natur in unserer Gemeinde zu tun. (SB)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Einladung zur Herbstsitzung 
Zur Herbstsitzung  laden wir Sie auf Donnerstag, den
09.11.2017, 19.00 Uhr, in das Rathaus Edingen, Bürger-
saal, Hauptstraße 60 freundlich ein und bitten um Ihre Teil-
nahme. 

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.
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